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                           Zwickau, 26.04.2026 
 

Durchführungsbestimmungen / Spielplan  
Qualifikation Regionalliga Sachsen C-Jugend/weiblich  
    
 
1.Allgemeine Bestimmungen/Festlegungen 
Grundlage bilden die Beschlüsse/Festlegungen zum Spielbetrieb durch die 
Nachwuchskommission des HVS in Zusammenarbeit mit der Techn. Kommission des HVS 
und den Durchführungsbestimmungen der Saison 2025/26 des HVS. Auf Grund der 
vorliegenden Meldungen wird für den Spielbetrieb der RLS-wC 2026/27 eine Qualifikation 
angesetzt. Spielordnung SpO DHB §19, Pkt. 11 incl. der Zusatzbestimmungen des HVS in 
Pkt. 11 sind zu beachten. Mannschaften, die sich nicht für die Regionalliga Sachsen 
qualifizieren haben die Möglichkeit in der Saison 2026/27 auf Regionsebene zu spielen.  
 
 
2. Meldeergebnis 
Ist-Meldungen f. RLS-wC:  18 
Soll-Staffelstärke RLS-wC: 10 
 
Entsprechend den Durchführungsbestimmungen für den Spielbetrieb der Jugendligen 
2025/26 (Punkt 3.6.) finden deshalb Qualifikationsspiele für die RLS-wC statt. 
 
3. Spielleitende Stelle 
Für die Qualifikationsspiele zur RLS-wC ist die TK des HVS die spielleitende Stelle – 
vertreten durch den Vorsitzenden der Technischen Kommission des HVS: 
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4. Modus 
Es haben 18 Mannschaften gemeldet.  
Auf Grund der Festlegung der DfB (Punkt 3.6) werden folgende 5 Mannschaften für die 
Regionalliga Sachsen 2026/2027 gesetzt: 
 
VfL Meißen II (1. Platz RLSwC), MSV Dresden (2. Platz RLSwC), HC Leipzig II  
(Landesstützpunkt 2025), BSV Sachsen Zwickau II (Landesstützpunkt 2025)  und  
HC Rödertal (besonderer Talentstützpunkt 2025). 
 
Die 13 weiteren, gemeldeten Mannschaften (SC Markranstädt, HC Fraureuth, SSV 
Heidenau, HSV Marienberg, SG Zschorlau/Schneeberg, SC Hoyerswerda, VfB Bischofs-
werda, Görlitzer HC, Görlitzer HC II, BSV Limbach-Oberfrohna, Radeberger SV, USV TU 
Dresden und SV Rotation Weißenborn) spielen 5 freie Plätze aus. 
 
Dafür wird folgendes festgelegt: 
Es finden zwei Qualifikationsrunden statt. Für die erste Qualifikationsrunde, die am 
09./10.05.2026 stattfindet, wurden am 21.04.2026 in der ViKO der NWK mit der TK des HVS 
drei Staffeln mittels KI ausgelost.  

 
Da der SC Hoyerswerda wegen der stattfindenten BE keine Hallenzeit melden konnte, 
wurden die USV TU Dresden für Staffel C vom Ersatzausrichter zum Ausrichter. 
Die erforderlichen kompletten Spielcodes sind unter Downloads-> Punktspielbetrieb 2026/27 
beim Turnierausrichter zu finden. Die eigenen Codes und Spiel-PINs an gleicher Stelle für 
die Teilnehmer. 
Alle 13 Mannschaften spielen nach dem Modus „Jeder gegen Jeden“ in ihrer Staffel.  
Die Spielzeit beträgt 1 x 25 Minuten. In den ersten 20 Spielminuten ist ausschließlich eine 
Zwei- oder Dreilinienabwehr zulässig. Erlaubte Systeme sind:  3:2:1 – 3:3 – 1:5 
In den letzten 5 Spielminuten ist das Abwehrsystem frei wählbar. Eine Einzelmanndeckung 
ist während des gesamten Spiels untersagt. Die Spiele werden im 45-Minutentakt (1 TTO pro 
Mannschaft je Spiel) angesetzt. Die jeweiligen Staffelsieger sind direkt für die RLS-wC 
2026/27 qualifiziert. Die Plätze 4 der Staffel B + C sowie die Plätze 4 und 5 (Staffel A) 
scheiden aus. Alle weiteren 6 Mannschaften der drei Staffeln spielen am 30./31.05.2026 eine 
2. Qualifikationsrunde.  
 
Für die 2. Qualifikationsrunde wird folgendes festgelegt:  
Die 6 verbliebenen Mannschaften spielen „Jeder gegen Jeden“ gegeneinander. Dabei wird 
das Ergebnis des gegeneinander ausgetragenen Spieles aus 1. Qualifikationsrunde 
mitgenommen. Die Plätze 1 und 2 der Endtabelle dieser 2. Qualifikationsrunde sind für die 
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RLSwC 2026/27 qualifiziert. Die Meldung der Hallenzeit dafür erfolgt bis spätesten 
17.05.26. Die Spielzeit beträgt 1 x 25 Minuten. In den ersten 20 Spielminuten ist 
ausschließlich eine Zwei- oder Dreilinienabwehr zulässig. Erlaubte Systeme sind:  3:2:1 – 3:3 
– 1:5 
In den letzten 5 Spielminuten ist das Abwehrsystem frei wählbar. Eine Einzelmanndeckung 
ist während des gesamten Spiels untersagt. Die Spiele sind im 40-Minutentakt (1 TTO je 
Mannschaft pro Spiel) anzusetzen.  
 
Alle weiteren Informationen zeigt die folgende Grafik. 
 

 
 
Organisatorisches: 
Die Ansetzung der Schiedsrichter erfolgte durch die Schiedsrichteransetzer des HVS. Die 
Kampfgerichte werden von den Ausrichtern angesetzt (mit gültiger Lizenz). Für die 
Abwicklung der Spiele wird der elektronische Spielbericht (ESB) Nu_Score2 des Anbieters 
Nu_ eingesetzt. Die Nutzung im Onlinemodus ist für alle Vereine auf Spielebene HVS 
verpflichtend. Für jedes Spiel im HVS ist die Sicherungsdatei (Spielnummer,Meeting 
Report.json) durch den Verein/Kampfgericht/Schiedsrichter nach Spielende extern (z. Bsp. 
USB-Stick) zu speichern und auf Anforderung der Spielleitenden Stelle zur Verfügung zu 
stellen. Sollte der Einsatz eines Spielberichtsbogens in Papierform notwendig sein, ist das 
Original an die Spielleitende Stelle und der 1. Durchschlag per Post an den 
Schiedsrichterwart des HVS zu senden (spätestens am 1. Werktag nach dem Spieltag – 
Poststempel). 
Alle Vereine haben spätestens 30 Minuten vor Spielbeginn ihre unterschriebene 
Mannschaftslist beim Kampfgericht abzugeben (Formular). Für die Richtigkeit der Angaben 
bezüglich der Spieler und den Mannschaftsoffiziellen sind ausschließlich die jeweiligen 
Mannschaftverantwortlichen der Vereine zuständig.  
Die Spielerliste bleibt im Original nach dem Spiel beim Kampfgericht und muss auf 
Anforderung der Spielleitenden Stelle zur Verfügung gestellt werden. 
 
Die Wertung erfolgt: 
a) nach Punkten; 

https://hvs-handball.de/fileadmin/user_upload/News/hvs/2025/Formulare_Service/01-008_Mannschaftsliste_elektronischer_Spielbericht.pdf
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b) bei Punktgleichheit nach dem Ergebnis aus dem Spiel der unmittelbar beteiligten 
Mannschaften; 
c) ist dieses Spiel unentschieden ausgegangen nach der besseren Gesamttordifferenz aller 
Spiele; 
Ist dann keine Entscheidung gefallen, findet direkt am Turnierende (nur für die Ermittlung der 
Qualifikationsplätze) ein 7-m-Werfen entsprechend dem Kommentar der Regel 2:2 - 
Entscheidung durch 7-m-Werfen - zwischen diesen Mannschaften statt. 
 
Disqualifikation = Sperre für das Spiel, Disqualifikation mit Bericht = Turniersperre!  
Zeitstrafe = 2 Minuten. 
Mit Blick auf SpO §22 gelten die Spiele des Turnieres für alle eingesetzten Spieler gemäß 
Pkt. 2 als ein Spiel über die volle Spielzeit. 
 
Vereine mit mehreren Mannschaften in derselben Gruppe zur Oberliga Sachsen 
Falls mehrere Mannschaften des gleichen Vereins in derselben Gruppe der 2. 
Qualifikationsrunde spielen, sind die Teilnehmer im Turnier für diese Mannschaften 
mit ihrem ersten Spieleinsatz am Turniertag gesetzt. Ein eigenständiger Wechsel 
zwischen diesen Mannschaften ist unzulässig! 
 
5. Finanzen 
Die Kosten für die Schiedsrichter und Kampfgerichte werden von den Mannschaften der 
Gruppen jeweils zu gleichen Teilen getragen. 
 Die Abrechnung erfolgt lt. Finanzordnung des HVS entsprechend der Richtlinien 
„Turnierform“. Bei Spielen in Turnierform gilt die Summe der Spielzeiten (ohne Verlängerung) 
der geleiteten Spiele (in Minuten, ohne Pause) dividiert durch die normale Spielzeit eines 
Spieles und gerundet auf die nächste volle Zahl als Anzahl der geleiteten Vollzeitspiele. 
Diese Kosten sind vor Ort bar zu bezahlen! 
 
Für die Abrechnung und ggf. Ausstellung von anteiligen Quittungsbelegen ist der jeweils 
ausrichtende Verein verantwortlich. Er organisiert die Bezahlung der angesetzten 
Schiedsrichter. 
 
Wie wüschen allen Mannschaften viel Erfolg. 
 
 
 
Technische Kommission und Nachwuchskommission  
Handball-Verband Sachsen 


